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Abgeblitzt.
«f«r einen Rwj? /Zwew gä&e ic& mei«

ganzer Vermögen, Trä«/«»/>
«- Larren See *ic£ /«> da* Ge/d /èe^er mai

rareeren /»

Der Amtsschimmel.

Vor Jahren gab es in einem pommerschen Dörfchen einen
Grenzstreit. Da die Ursache weit zurücklag, richtete der Land-
rat an den Gemeindevorsteher das Ersuchen, die ältesten
Leute des Dorfes zu vernehmen.

Der Gemeindevorsteher antwortete mit folgendem Schrei-
ben: «Leider kann die hohe Verfügung des Herrn Landrates
nicht durchgeführt werden, da die ältesten Leute des Dorfes
vor einigen Jahren verstorben sind.»

«Nana, *ind da* die Trachte meiner £rzie/?«ng???»
«Nein, da* *ind Rirne»///»

Im Wartesaal einer kleinen
S. B. B.-Station hängt folgendes
Inventarverzeichnis :

1 Ofen, gußeisern
1 Kohlenkessel, oval
3 Bänke, hölzern, gestrichen
1 Spucknapf, Email.
Darunter mit Tintenstift von

einem Reisenden ergänzt:
«1 Schimmel, Amts.»

Auf dem Postamt. Einer
versucht zu schreiben. Geht
nicht! Die Feder ist kaputt. Wü-
tend rennt er an den nächstbesten
Schalter: «Sagen Sie mal, diese
Feder stammt wohl noch aus dem
Dreißigjährigen Krieg?»

«Können Sie nicht lesen?» deu-
tet der Mann hinterm Schalter
auf das Schild.
Schalter 4!»

«Auskunft erteilt

Amtsstil 193 5. Ein Radfahrer, der zur Nachtzeit ohne
Licht gefahren war und von einem Polizisten bemerkt wurde,
erhielt zehn Tage später vom Amtsgericht folgendes Schreiben:

«Es wird gegen Sie wegen der Beschuldigung, obgleich Sie

zur Zeit der Tat Ihrer geistigen und sittlichen Entwicklung
nach fähig waren, das Ungesetzliche Ihrer Tat einzusehen, oder
Ihren Willen dieser Hinsicht gemäß zu bestimmen, am 17.
August 1935 gegen 23.15 Uhr, nach eingetretener Dunkelheit
auf der Straße ein Fahrrad in Benutzung genommen haben,
welches nicht mit einer hellbrennenden Laterne versehen
war ...» usw.

Ein ostpreußisches Amtsgericht richtete an einen ländlichen
Amtsvorsteher die Anfrage: «Es ist mitzuteilen, ob die in
dortiger Ortschaft wohnhaften Wilhelm Kaldereit und Willy
Kaldereit identisch sind.»

Nach drei Tagen lief folgende Anzeige ein: «In hiesigem
Dorf sind ein Wilhelm und ein Willy Kaldereit wohnhaft.
Beide sind dem Trunk ergeben. Ob sie außerdem identisch
sind, ist nicht festzustellen.»

Der letzte schöne Tag am Strand. Sc/dä/rige Stimme im Ze/t; «Hörrt d«, Ha«*? - da gi&£ e* Mä«*e/» Zeichnung r. ups
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